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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein VI : TSV Heideck 
Dienstag, 14.02.2023, 19:30 Uhr

TSV Heideck stockt Punktekonto in der Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein VI am vergangenen Dienstag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Heideck. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt fixierte Konrad Absalon. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Absalon und Burger, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV 1879
Hilpoltstein VI dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Es war ein langes Spiel, bis Weber / Döbler ihre 2:3-Niederlage gegen
Hausner / Absalon hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern konnten Gerner / Heindl im
Match gegen Grosch / Burger, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Simon Weber und Armin Grosch
beendet, das Simon Weber letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Weber mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht so gut lief es wiederum für
Thomas Döbler beim 9:11, 9:11, 13:15 gegen Manfred Hausner, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Mit 1:3 verlor Franz Gerner
seine Partie gegen Bastian Burger, in die Burger im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Wenige Chancen hatte im Anschluss Thomas Heindl beim 7:11, 5:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Konrad Absalon. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Simon Weber gelang es, Manfred Hausner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Thomas Döbler gegen
Armin Grosch bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Döbler zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Chancenlos war hingegen Franz Gerner gegen
Konrad Absalon nicht, aber mehr als ein 5:11, 15:13, 13:15, 6:11 war nicht zu holen. Bereits vor dem
letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Heindl seine 2:3-Niederlage gegen Bastian Burger quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK 70 Weinsfeld am 28.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Heideck wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Meckenhausen am 10.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein VI

Doppel: Weber / Döbler 0:1, Gerner / Heindl 0:1 
Einzel: S. Weber 2:0, T. Döbler 1:1, F. Gerner 0:2, T. Heindl 0:2 

 TSV Heideck
Doppel: Hausner / Absalon 1:0, Grosch / Burger 1:0 
Einzel: M. Hausner 1:1, A. Grosch 0:2, K. Absalon 2:0, B. Burger 2:0


